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WereinscingelegenHeiten.

Forstversammlung 1926.
Für die diesjährige For st Versammlung in Schaffhausen,

welche voraussichtlich am 8. bis 11. August stattfindet, ist folgendes Pro-
gramm in Aussicht genommen:

Sonntag, 8. August: Abends erste geschäftliche Sitzung und gesellige

Vereinigung.

Montag, 9. August: Morgens: Generalversammlung. — Mittags:
Exkursion von Herbliugen aus in das Stadtwaldrevier Schaff-
Hausen und Besichtigung des Waldfriedhofes.
Abendunterhaltung auf dem Munot.

Dienstag: 10. August: Exkursion durch die Staats- und Stadtwal-
dnngen von Stein am Rhein. Rheinfahrt.

Mittwoch: 11. August: Nachexkursion von Hemmcnthal aus auf den

Hochranden mit Abstieg nach Schleitheim.

Allfällige Änderungen sind noch vorbehalten; das definitive ausführ-
liche Programm folgt in der Julinummer unserer Zeitschriften.

Zürich, den 28. Mai 1926. Das Ständige Komitee.

Mitteilungen.
Schweizerischer Nationalpark.

Der Jahresbericht der eidgenössischen Nationalparkkommission für das

Jahr 1924 enthält eine von alt Nationalrat F. Bühlmann verfaßte,
gedrängte Darstellung der Entwicklungsgeschichte des schweizerischen Na-

tionalparkes in den ersten zehn Jahren seines Bestehens. Dankbar der

Männer gedenkend, welche durch große persönliche Opfer und zähe Be-

harrlichkeit die Idee eines schweizerischen Nationalparkes verwirklicht
haben, entnehmen wir diesem Bericht und demjenigen für das Jahr
1925 folgendes:

Gegen das Ende des 19. Jahrhunderts setzte in fast allen Kultur-
staaten eine mächtige Bewegung zum Schutze der natürlichen Eigenart
und der Schönheit der Heimat ein. Diese Bewegung kam in der Schweiz
namentlich durch Schaffung des Artikels 702 des Schweiz. Zivilgesetzbuches
und durch Ernennung einer Naturschutzkommission in der schweizerischen

Naturforschenden Gesellschaft zur Auswirkung.
Diese Kommission, an deren Spitze Dr. PaulSarasin stand und

der unter andern die Professoren Schröter, Christ, Heim angehörten, ent-
wickelte alsbald eine lebhafte Tätigkeit. Sie erwarb Naturdenkmäler aller
Art, errichtete kleine Reservationen und veranlaßte in den Kantonen den
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